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Auf reges Publikums-
interesse stieÇen die 
vielfªltigen Exponate, 
Vorf¿hrungen und An-
gebote der Ausstelle-
rinnen und Aussteller 
dieser erstmals im 
Rahmen der ñGesun-
den Gemeinde Mu-
ckendorf-Wipfingò vom 
ñKreativ-Treffò organi-
sierten Ausstellung. 

Barbara Vacha als 
Initiatorin des Kreativ-
Treffs f¿hrte durch die Veranstaltung, die am Samstag offiziell mit GruÇworten von Bgm. 
Hermann Gr¿ssinger und dem f¿r Kulturbelange zustªndigen Vbgm. Leopold Laber er-
ºffnet wurde.  

Das junge Querflºtenensemble mit Agnes SchiÇler und Veronika Hackl jun. hatte die 
ehrenvolle Aufgabe die Erºffnung musikalisch zu umrahmen und erntete daf¿r wohlwol-
lenden Applaus. Spªter am Abend gab es auch noch musikalische Kostproben vom 
ñHarmonika-Stammtischò (Franzi Rousavy, Sepp Hofleitner, Peter Kohl und Claudia 
Feigl), am Sonntag spielten Peter Kohl am Klavier und spªter das ĂMuckendorfer Sai-
tentrioñ (Gabi Klausser, Sabine Hofstªtter, Angelika Brandm¿ller). 

Zu sehen gab es Bilder, Schmuck, Dekoration, Modellbau, Musik, Papierwerke, 

Seifen, Genªhtes, Strick, Patchwork, Keramik, Gefilztes, Fotos. 

Beim Schauwerken konnte man erleben, wie manche von den Dingen entstehen und 
bei den beiden Modellflug-Vorf¿hrungen von Martin Brandm¿ller prªsentierte ein  

1. Muckendorfer Kreativausstellung am 9./10. Mªrz 

weiter auf Seite 2 

Foto: N¥N/Sibera 
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Fortsetzung von Seite 1 A̧nonyme Anzeigen bei der Gemeinde  

Leider gibt es Menschen, die in Erman-
gelung der Kenntnis gültiger Normen, 
Gesetze und Bestimmungen Ämter und 
Behörden in ungebührlichem Ausmaß 

beschäftigen. 

Vielleicht ist es einer Ihrer Nachbarn, 
der der Meinung ist, dass gerade Ihr 

Wohnhaus nicht der Bauordnung entspricht!? Seit einigen Monaten 

gibt es anonyme Anzeigen. 

Auszüge aus diesen anonymen Schreiben: 

éñWir zeigen die Besitzer folgender Liegenschaften wegen des 

VerstoÇes gegen die N¥ Bauordnung an:éñ 

é. ĂDer im Gemeinderat sitzt, darf sein Haus schwarz, wie gesagt 

schwarz, abreiÇen bis auf die Pfeiler,é-ñ 

Wohin soll das führen, wenn es Personen gibt, die andere anzeigen 

oder anschwärzen, ohne das offene Gespräch zu suchen? 

Jene Personen, die das machen oder zu machen beabsichtigen, 
sollten sich bewusst sein, dass sie damit eine strafbare Handlung 
setzen. Allen, die noch immer der Meinung sind, dass Bedienstete 
im öffentlichen Dienst unterbeschäftigt seien, sei gesagt, dass diese 

Zeiten längst Geschichte sind. 

Man lasse daher die Behörden die Arbeit machen, im speziellen die 
Gemeinden. Eine Arbeit, die im Falle unserer Gemeinde mit wenig 
Personal professionell, schnell und kundenorientiert durchgeführt 

wird.  

Und jeder der meint, er könne sich einbringen oder etwas bes-
ser oder anders machen, der ist herzlich eingeladen, sich kon-
struktiv in die Gemeindearbeit einzubringen.  

Es gibt den Gemeinderat und viele Aufgabengebiete und Arbeits-
kreise, die von engagierten Personen, die einen Teil ihrer wertvollen 
Freizeit für die Allgemeinheit opfern wollen, bereichert werden kön-

nen.  

Die Vielfalt der Ideen und deren aktive Umsetzung wird von einigen 

Gemeindebürgern bereits gelebt. 

Diese wurden bereits beim Jahr der Freiwilligen vor den Vorhang 
gebeten und diese Freiwilligenarbeit wird besonders geschätzt 

und ist für die Gemeinschaft besonders wertvoll! 

bezahlte Anzeigen 

Dem Anonymus ins Stammbuch geschrieben: 

Kºnner seine auÇergewºhnliche Fertigkeit, die ihm auch 
schon internationale Preise eingebracht hat. 

Die Musikdarbietungen bei der Erºffnung und im Lauf 
der Ausstellung zeigten, wie viel Freude unsere Hobby-
musikerInnen an ihrer Freizeitbeschªftigung haben. 

Wer bei der Ausstellung Lust bekommen hat, sich dem 
Kreativ-Treff anzuschlieÇen, kann sich mit Barbara 
Vacha in Verbindung setzen: Tel. 0664/5468430.  

Die Termine 2013 sind: 

11.04., 16.05., 13.06., 12.09., 10.10., 14.11., 12.12.2013 

Markus Hofstªtter hat bei der Ausstellung fotografiert, 
Sie kºnnen auf unserer Homepage einen Link zu seiner 
Webseite finden und sie dort ansehen. Wenn Sie Fotos 
von Markus Hofstªtter bestellen wollen, wenden Sie sich 
bitte mit Bekanntgabe der Foto-Nummern an ihn:  
Tel. 069912019732 oder E-Mail kontakt@markus-
hofstaetter.at 

Kreative Freizeitbeschªftigungen halten gesund! 

Wer seine Freizeit aktiv und auch kreativ gestaltet, 
hat erwiesenermaÇen bessere Aussichten, gesund 
und zufrieden zu leben und ªlter zu werden als Men-
schen, die ohne Interessen passiv zu Hause herum-

sitzen. 
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Ein Plädoyer für unseren Nahversorger  ̧ Frühjahrputz  
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Dem Anonymus ins Stammbuch geschrieben: 

Unser Nahversorger sorgt f¿ré 

¶ kurze Einkaufswege, die umweltschonend zu FuÇ 
oder mit dem Rad erledigt werden kºnnen 

¶ selbstªndiges Einkaufen f¿r ªltere Ortsbewohne-
rInnen ohne Fahrzeug 

¶ frisches Gebªck und Brºtchen-/Platten-Service 

¶ bei Wunsch Hauszustellung 

¶ eine Kaffee-Ecke f¿r einen Plausch 

¶ Postaufgabe- und Postabholmºglichkeit im Ort 

¶ Erhalt/Steigerung der Lebensqualitªt:          

¶ g¿nstige, stªndig wechselnde Aktions-Angebote (beachten Sie die Prospekte!) 

Die ¥ffnungszeiten sind:   Mo, Di, Mi, Fr: 6:45-12:15 und 15:00-18:00 Uhr 

Do: 6:45-12:15 Uhr | Sa: 7:00-12:00 Uhr 

N¿tzen Sie doch unseren Nahversorger, die Mitarbeiterinnen des neuen Betreibers sind Ihnen gerne be-
hilflich, sich im Geschªft zurecht zu finden!  

Sie tragen damit auch dazu bei, unsere Nahversorgung und einige Arbeitsplªtze zu sichern! 

Die Umweltgemeinderªtin  
ladet ein 

am Samstag, 6. April 2013 
Ersatztermin bei Regen: 13. April  

von 9.30 bis ca. 12.30 Uhr 

Treffpunkt: Muckendorf,  

Parkplatz beim Gasthaus Rºdl 

AnschlieÇend gemeinsames  
Mittagessen. 

Der Dorferneuerungs- und Ver-
schºnerungsverein Wipfing  

ladet ein 

am Samstag, 6. April 2013 

um 9.00 Uhr 

Treffpunkt: Vereinshaus Wipfing 

Nach gemeinsam getaner Arbeit 
gibt es eine Stªrkung f¿r alle 
Helferinnen und Helfer. 

Auch Kinder in Begleitung eines Erwachsenen und Jugendliche sind uns sehr willkommen!  
Bitte kommen Sie mit entsprechender Strapazkleidung, Arbeitshandschuhen und eventuell 

Greifhilfen zum angegebenen Treffpunkt. 

ĂFahr nicht fort - kauf im Ort!ñ 
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Dank  ̧ Jagdpacht  ̧ Pumpwerk- Stºrungen  

Herzliches Dankeschºn an Tanzleiterin Johanna Gratzl! 

B¿rgermeister Hermann Gr¿ssinger bedankte sich bei Johanna Gratzl am 11. Mªrz mit 
einem bunten Fr¿hlingsstrauÇ herzlich f¿r die Mithilfe bei der Gestaltung des Senioren-
faschings am 11. Februar. 

Im Trubel des Faschingsfestes war die Unterst¿tzung der engagierten Tanzleiterin nicht 
geb¿hrend gew¿rdigt worden und daf¿r wurde der Dank beim darauffolgenden Treff-
punktŢanz nun nachgeholt. 

Johanna Gratzl bringt zunehmend Bewegung in unsere Seniorinnen und Senio-
ren ï vielen herzlichen Dank daf¿r! 

Schon 3. Schaden am Kanal-

Pumpwerk Johann StrauÇ-Gasse! 

Bereits zum dritten Mal innerhalb weniger Wochen muss-
ten unsere Mitarbeiter die Pumpe beim Pumpwerk Jo-
hann-StrauÇ-Gasse nach einer Stºrungsmeldung heraus-
heben und zerlegen, um Gegenstªnde daraus zu entfer-
nen, die im Abwasserkanal nichts verloren haben. 

AuÇer Abwasser darf ¿ber WC, Waschbecken und 
sonstige Wasserablªufe nichts entsorgt werden, was 

die Pumpen verstopfen oder beschªdigen kºnnte!  

Auch Putzlappen, die versehentlich ins WC geraten, d¿r-
fen auf keinen Fall hinuntergesp¿lt werden. Genauso 
wie Frittierfett nicht ins 
Kanalsystem gelangen 

darf (Entsorgung mit N¥LI-Behªltern, die kostenlos beim Gemeindeamt er-
hªltlich sind). 

Wir machen darauf aufmerksam, dass sich lokalisieren lªsst, woher Verun-
reinigungen kommen. 

Sollte es nochmals zu einem Schaden an diesem Pumpwerk kommen, 
kºnnte eine Erhºhung der Kanalgeb¿hren f¿r alle Haushalte des Ein-
zugsgebietes dieses Pumpwerkes ins Auge gefasst werden, um damit 
den erhºhten Wartungsaufwand abzudecken. 

Wir bitten um Ihre Mithilfe und IhrVerstªndnis! 

K U N D M A C H U N G  

¿ber die Auflegung des Jagdpachtverteilungsplanes und Auszahlung des Jagdpachtschillings. 

Der Jagdpacht f¿r die Genossenschaftsjagden  M U C K E N D O R F und  W I P F I N G  wurde bei der 
Gemeindekasse erlegt. 

GemªÇ Ä 37 Abs. 3 des N¥ Jagdgesetzes, LGBl. 6500-24, liegen die Jagdpachtverteilungsplªne in der 
Zeit vom 20. Mªrz 2013 bis 4. April 2013 wªhrend der Amtsstunden in der Gemeindekanzlei zur ºffent-
lichen Einsichtnahme auf. 

Die Anteile kºnnen innerhalb von sechs Monaten ab dem Zeitpunkt der Kundmachung, das ist in der 
Zeit  

von 4. April bis 4. Oktober 2013  

beim Gemeindeamt abgeholt werden, bzw. kann die ¦berweisung der Betrªge, unter Angabe der 
Bankverbindung, verlangt werden. Bagatellbetrªge (ú 15,--) werden nicht ¿berwiesen. 

Anteile, die in der Zeit vom 2. Mai 2012 bis zum 2. November 2012 nicht behoben werden,  
werden aufgrund des Beschlusses des Jagdausschusses vom 24.02.2009 (Muckendorf) bzw. 
27.02.2009 (Wipfing), zum Ausbau des land- und forstwirtschaftlichen Wegenetzes verwendet. 
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Beilage zu Nummer 2 Å März 2013  Unsere Gemeinde  

Volksbegehren  
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Demokratie jetzt: 

Fordert bundes(verfassungs)gesetzliche Regelun-
gen f¿r eine umfassende Erneuerung der Demo-
kratie in ¥sterreich durch ein Persºnlichkeitswahl-
recht mit voller VerhªltnismªÇigkeit, mehr direkte 
Demokratie, den Ausbau von Grund- und Frei-
heitsrechten, ein gestªrktes Parlament, die Be-
kªmpfung der Korruption und Parteibuchwirtschaft, 
durch tatsªchliche Unabhªngigkeit von Justiz und 
Medien, einen neuen Fºderalismus und eine Re-
form des Parteiengesetzes. 

Gegen Kirchenprivilegien: 

F¿r die Schaffung eines Bundesverfassungsgeset-
zes: 

1. Zur Abschaffung kirchlicher Privilegien 
2. f¿r eine klare Trennung von Kirche und Staat 
3. f¿r die Streichung gigantischer Subventionen an 
die Kirche 

4. f¿r ein Bundesgesetz zur Aufklªrung kirchlicher 
Missbrauchs- und Gewaltverbrechen 

Eintragungszeitraum: 
Mo, 15.04.2013: 08.00-16.00 Uhr 
Di, 16.04.2013:  08.00-20.00 Uhr 
Mi, 17.04.2013. 08.00-20.00 Uhr 
Do, 18.04.2013: 08.00-16.00 Uhr 
Fr, 19.04.2013:  08.00-16.00 Uhr 
Sa, 20.04.2013: 08.00-10.00 Uhr 
So, 21.04.2013: 08.00-10.00 Uhr 
Mo, 22.04.2013: 08.00-16.00 Uhr 
 
Eintragungsberechtig sind alle Frauen 
und Mªnner, die die ºsterreichische 
Staatsb¿rgerschaft besitzen, in Mucken-
dorf-Wipfing am 11.03.2013 den Haupt-
wohnsitz hatten, mit Ablauf des letzten 
Tages des Eintragungszeitraumes (22. 
April) das 16. Lebensjahr vollendet haben 
und vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen 
sind. 

Verlautbarung ¿ber das Eintragungsverfahren f¿r die  

Volksbegehren ĂDemokratie jetztñ und Ăgegen Kirchenprivilegienñ 
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Unsere Gemeinde                                     Beilage zu Nummer 2Å Mªrz 2013 

FF- Jahreshauptversammlung  ̧ Ostereier - Suchen  

Jahreshauptversammlung  

unserer Feuerwehr am 15. Mªrz 

Bei der alljªhrlichen Mitgliederversammlung mit 
Jahresbericht legten auch heuer wieder unser 
Kommandant EHBI Gerhard Westermayer und 
unsere Sachbearbeiter den Bericht ¿ber das ver-
gangene Jahr vor. Nach dem Bericht der Verwal-
tung und dem dazugehºrigem Rechnungsab-
schluss wurde durch unsere beiden Kassapr¿fer 
die Kassa unserer Wehr entlastet.  

Unsere Wehr kann auf ein erfolgreiches Jahr zu-
r¿ckblicken. Obwohl die Anzahl an Einsªtzen auf 
24 sank, konnten im Jahr 2012 insgesamt 252 Er-
eignisse mit einem Aufwand von 3256 Stunden 
verzeichnet werden. Neben unserem B¿rgermeis-
ter Hermann Gr¿ssinger und Vizeb¿rgermeister 
Leopold Laber, konnten seitens der Gemeinde 
auch die beiden geschªftsf¿hrenden Gemeinde-

rªte Harald Germann und Erich 
Schmatz durch unseren Kommandanten 
begr¿Çt werden. Zu unserer Freude nahmen auch 
die beiden Fahrzeugpatinnen Silvia Westermayer 
und Erni Laber an unserer Versammlung teil. Sei-
tens des Feuerwehrwesens konnten wir unseren 
Unterabschnittskommandanten HBI Reinhard 
Niedl begr¿Çen, der bei seiner Ansprache die be-
sonders lobenswerte Zusammenarbeit im Unterab-
schnitt erwªhnte. 

Beim Tagesordnungspunkt "Befºrderungen und 
Ehrungen" angekommen, konnten vier Befºrde-

rungen - Probefeuerwehrmann Dominik Kainz 
zum Feuerwehrmann, Feuerwehrmann Sophie 
Westermayer zum Oberfeuerwehrmann, Ober-
feuerwehrmann Michael Bichler und Michael ¥s-
terreicher zum Hauptfeuerwehrmann - durchge-
f¿hrt werden. Beim Bericht ¿ber die Vorhaben 
2013 wurde ausf¿hrlich ¿ber kommende Schulun-
gen, Lehrgªnge, Bewerbe und ¿ber unseren Feu-

erwehrhaus-
Neubau ge-
sprochen.  

Nach der 
SchlieÇung 
der Sitzung 
wurden wir 
vom Team 
des 
ĂGasthauses 
zum gr¿nen 
Baumñ bes-
tens mit Speis 
und Trank 
versorgt.  

f¿r alle Kinder aus Muckendorf und Wipfing 
 

WANN: Samstag, 30. Mªrz 2013 
 
ZEIT: 14.00 Uhr 
 
WO: Haus der Generationen 
 
 

Auf Euer Kommen freut sich die  
SP¥ Muckendorf-Wipfing! 

Vizeb¿rgermeister Leopold Laber, OFM Michael Bichler, OFM Michael ¥sterreicher, Kdtstv. BI Roman 
Kainz, FM Dominik Kainz, UA-Kdt. HBI Reinhard Niedl, OFM Sophie Westermayer, Kdt. EHBI Gerhard 
Westermayer, V Hannes Seipt und B¿rgermeister Hermann Gr¿ssinger  

am Samstag, den 20.April 2013   
um 18 Uhr 

in Muckendorf im Haus der Generationen 

am Sonntag, den 21. April 2013 
um 15 Uhr 30 

in Zeiselmauer in der Rºmerhalle 

Auf Euer Kommen freut sich  

Die Sªngerrunde 

Spenden erbeten 

Text 6 Foto: 
FF-Muckendorf-Wipfing 
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Gesunde Gemeinde  ̧ Musik&Lesung 

Die Gesunde-Gemeinde bietet in Kooperation 
mit der Sportpraxis Tulln einen Kurs zur nach-
haltigen Lebensstilªnderung ï konzipiert und 
gefºrdert vom Gesunden N¥ ï an!  

Kursstart:    19. April 2013  
Kursdauer: 7 Monate  
Zielgruppe: Menschen mit erhºhtem Risiko f¿r 

Herz- Kreislauferkrankungen, ab 
dem 19. Lebensjahr  

Kursinhalte:  
Ý 12 Einheiten § 120min zum Thema Ernªhrung 

durch eine Diªtologin (Theorie & Praxis)  

Ý 12 Einheiten § 120min Aktive Bewegung, geleitet 
durch einen Sportwissenschafter/Physio-
therapeuten  

Ý 12 Einheiten § 120min zum Thema Mentale Ge-
sundheit mit einer Gesundheitspsychologin  

Kosten:  
ú 84,- pro Teilnehmer f¿r den gesamten Turnus +  
ú 100,- Kaution, welche nach ausreichender Teilnah-
me (60%) am Programm r¿ckerstattet wird. 

Info & Anmeldung: Tel. 02242/70214-11 

E-Mail: gemeinde@muckendorf-wipfing.at 


